
Classic Line
Datenblatt Chargenverwaltung

Seit dem Inkrafttreten der EU-Richtlinie über Lebensmittelsicherheit ist eine lückenlose Dokumentation der Herkunft und
Inhaltsstoffe für alle Hersteller und Handelsunternehmen von Lebensmitteln verpflichtend. Die Lieferkette jeder Charge
muss rückverfolgbar sein. Aber auch viele andere Produkte unterliegen der Chargenpflicht. Daher besitzt das Zusatzpaket
„Chargenverwaltung“ für die Module Warenwirtschaft und Produktion einen hohen Nutzen. Es hilft Unternehmen, die gesetz-
lichen Anforderungen zu erfüllen. Und es unterstützt sie in ihrem Bestreben, eine möglichst hohe und gleich bleibende Qua-
lität zu liefern.

Daten im System. Spätestens wenn eine
Charge eingelagert wird, muss sie dem Sys-
tem bekannt gemacht werden. Gleiches gilt
für die Produktion. Hier wird die Zusammen-
setzung einer neuen, von Ihnen selbst her-
gestellten Charge registriert. Beim Verkauf
einer Charge wird dagegen erfasst, welche
Kunden dieses Produkt erhalten haben. Die
drei wichtigsten Auswertungen im Zusam-
mengang mit Chargen sind der Chargenver-
wendungsnachweis, der Chargenliefernach-
weis und der Chargenbestand. Damit lässt
sich lückenlos dokumentieren, woher eine
Charge stammt, was mit der Charge in Ihrem
Unternehmen passiert ist und an wen eine
Charge geliefert wurde.

Jeder Artikel der Classic Line kann chargen-
pflichtig sein. Bei der Neuanlage lassen sich
die Eigenschaften jeder einzelnen Charge
festlegen. Mit der Einstellung „Vorlauftage“
kann ein Datum festgelegt werden, ab dem
eine Charge verkauft oder zur Produktion
eingesetzt werden kann. Mit der Einstellung
„Ablaufzeit“ wird ein Datum bestimmt, ab
dem eine Charge nicht mehr verkauft oder
zur Produktion eingesetzt werden darf. Auch
lässt sich pro Charge einstellen, in welcher
Reihenfolge sie entnommen werden soll.
Dies kann auf- oder absteigend nach dem
Anlage- oder dem Ablaufdatum erfolgen.

Der entscheidende Vorteil jeder Chargenver-
waltung ist die lückenlose Verfolgung der

Highlights
n Chargenpflicht für jeden Artikel 

möglich

n Automatische Vergabe neuer Char-

gennummern nach einem frei gestalt-

baren Muster bzw. alternativ Über-

nahme der Lieferantenchargennum-

mer

n Vorlaufzeit und Ablaufzeit 

(Sperrzeit und Mindesthaltbarkeit)

n Reservierung von Chargen für 

Kundenaufträge

n Automatischer Chargenvorschlag

gemäß Entnahmeregeln bei Verkauf

oder Entnahme für Produktion

n Durchgängige Lösung vom Bestell-

wesen über die Lagerwirtschaft bis

zur Produktion und im Verkauf

n Erfüllt die gesetzlichen Anforderun-

gen an die lückenlose Rückverfol-

gung von Chargen in vielen Bran-

chen (z. B. IFS)
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